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GROßE STRONGYLIDEN 

Lateinischer Name: Strongylus vulgaris 

Umganssprachlich: großer Strongylide, „Blutwurm“, „Horse Killer“ 

Größe/Farbe: 1,5 – 2,5 cm; weißlich, rosa, rot und damit gleich wie kleine Strongyliden 

Vorkommen: Der Strongylus vulgaris ist in Deutschland seit vielen Jahren so gut wie ausgerottet, jedoch 

wird er immer wieder bei Importpferden gefunden. 

Nachweis: Da die adulten Würmer im Kothaufen, sowie die Eier unter dem Mikroskop nicht von den 

kleinen Strongyliden zu unterscheiden sind, bieten wir hierfür die Larvenanzucht an, in der aufgrund der 

Darmzellenanzahl eine sichere Unterscheidung möglich ist. Eine weitere Unterscheidungsmöglichkeit 

ist ein DNA Nachweis mittels Real-time PCR für Strongylus vulgaris, den für uns ein Partnerlabor durch-

führt. Vor allem bei Importpferden ist die Unterscheidung sehr wichtig. 

Behandlung: Bei sicherem Nachweis der Larve muss der gesamte Bestand entprechend behandelt wer-

den. 

Noch eine kurze Anmerkung zum Namen „Blutwurm“ der immer wieder gerne pauschal für Strongyliden 

zur Hand genommen wird: hier gilt es ganz klar zu differenzieren, denn lediglich der große Strongylide 

hat die „Berechtigung“ auf diesen Namen. Hier gilt ganz klar, erst Diagnostik, bevor man in Panik gerät 

weil man überall etwas über „Blutwürmer/Horse Killer“ liest, oder hört. 


